
Zeitschrift: Solothurnisches Wochenblatt

Herausgeber: Franz Josef Gassmann

Band: 6 (1793)

Heft: 52

Rubrik: Nachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Ende meiner Prönumeranten das Schönste ihres
ganzen Lebens werde. - Bisdahi» »och eine geringe
Anzahl.

Nachrichten
Herr Wvdler von Arau wird künftigen Markt mit

allen Sorten Pelzwaaren wohl verkehrn neben Hrn.
Marchand Adrighertyauf den, Fiichmarkt ftil haben.

"

cl icra en kchre avsc ailorft»
ment c!-: pelliieriei. o corce cle ^tr.

Nock, steht die Pränumcration mit i<Bz. offen
Auswärtige/ so das Blatt unter Adrcffc und vortofrey,
so weit die Bernpost geht, begehren, zahlen »c-BZ

Unter allhiesigem Kram bey der Zunft zn Wirthen
sind zu haben, gute italiänische Kastanien, das Mäß
in zü Bz.

Auflösung der legten Tharade.
Maulaff.

H a n n S.

Gett lob! das Jahr ist wieder anS!
Ich trnq die Wochenblätter
Gar fleißig jedem in sein HauS,
Bey gut und schlechtem Weiter.
Jkt krieg ich was zn meinem Loh»',
Für Wind und Schnee und Rege».
Ich bor, das Trinkgeld klingelt schon î
Gott geb dafür Luch Segen!
Ich kauf mir einen warmen Rock,
Ein rothes WaniS darneben,
Vielleicht langt« zu für einen Stock,
Und für ein Glasvoll Reben.
Dann lsts mir um und über bas:
Ich hüvfe euch vor Freude;
Ich möchte springen in dem GraS,
Wies Vieh auf unsrer Weide.
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